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„Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum Herrn; denn wenn’s ihr wohlgeht,           

so geht’s euch auch wohl.“ (Jer 29,7) 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

„fremd ist der Fremde nur in der Fremde“ –        

so hat es Karl Valentin zugespitzt auf den Punkt 

gebracht, und wie tief Erfahrungen der Fremdheit 

reichen können, das lässt sich bereits an einem 

gewöhnlichen Umzug veranschaulichen. Da    

müssen ja nicht nur die Möbel von einem Ort an   

einen anderen transportiert und dort wieder neu 

aufgestellt werden, für den Einkauf werden auch 

andere Geschäfte benötigt und neue Facharzt-

praxen müssen gefunden werden. Und meist noch 

länger dauert es, bis neue tragfähige Beziehun-

gen geknüpft sind und ein neuer Freundeskreis 

aufgebaut ist. Es kostet Kraft und erfordert Zeit, 

in einer neuen und fremden Umgebung Fuß zu 

fassen. 

In weit stärkerem Maße aber machen solche   

Erfahrungen auch diejenigen, die aus fremden 

Ländern zu uns kommen, um bei uns eine neue 

Heimat zu finden. Für ihr Leben geprägt worden 

sind aber auch die unzähligen Flüchtlingskinder 

und Heimatvertriebenen, die im Gefolge des 

Zweiten Weltkriegs ihre vertraute Umgebung  

haben zurücklassen müssen. Und wenn sich der 

Prophet Jeremia an die Menschen aus seinem 

Volk wendet, die nach Babylon verschleppt    

worden sind, dann sind auch sie durch ähnliche    

Erfahrungen gezeichnet und sie haben             

einschneidende Veränderungsprozesse erlebt. 

 

Gerade vor diesem Hintergrund aber beginnen 

auch die folgenden Worte zu klingen, die im 

Munde des Propheten Jeremia begegnen: „Wenn 

ihr mich von ganzem Herzen suchen werdet, so 

will ich mich von euch finden lassen“ oder:      

„Ich weiß wohl, was ich für Gedanken über euch 

habe, spricht der Herr: Gedanken des Friedens 

und nicht des Leides, dass ich euch gebe Zukunft 

und Hoffnung.“ Und in diesem Zusammenhang 

fallen auch die Worte des Monatsspruchs für   

diesen Oktober: „Suchet der Stadt Bestes und  

betet für sie zum Herrn; denn wenn’s ihr wohl-

geht, so  geht’s euch auch wohl.“ 

Diese Worte des Propheten erreichen uns heute 

in einer Zeit, in der viele Menschen unter uns 

durch die Corona-Krise verunsichert sind. Vieles, 

was durch diese Krise ausgelöst ist, fühlt sich 

noch fremd an, und vielleicht ist es auch gut, 

wenn sich viele nicht so rasch an die veränderten 

Zeitverhältnisse gewöhnen können. Allerdings 

scheint es mir gerade auch in diesen Tagen ange-

bracht zu sein, auf das gemeinsame Wohl zu 

achten. Da führt eine zunehmende Radikalität in 

die Irre, ein behutsamer und achtsamer Umgang 

miteinander aber scheint immer dringlicher zu 

werden. Und wie schon Dietrich Bonhoeffer in 

dunkler Zeit auf das Beten und Tun des Gerech-

ten besonderen Wert gelegt hat, so führen uns 

auch die Worte des Propheten Jeremia vor Augen, 

wie sehr wir auch heute voneinander abhängig 

sind und im Beten und Handeln auf gegenseitige 

Solidarität angewiesen sind. 

Herzlich grüßt Sie 

Ihr Pfarrer Klaus Göpfert 
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S 

Die  

Ökumenische Bibelabende 2020  

Ort und Zeit: Wunsiedel, Kath. Pfarrheim St. Wolfgang, jeweils um 19.30 Uhr 

Veranstalter: Evangelische und katholische Kirchengemeinde 

Erster Abend am Montag, den 12. Oktober   „Grenzgänger“ - Moses Tod  

Referentin: Pfarrerin Susanne Böhringer 

Zweiter Abend am Montag, den 26. Oktober: „Dankbarkeit“ 

Referentin: Frau Steinkirchner 

Unser Diakonieverein feiert, wie schon im letzten Kirchenboten geschrieben, in diesem Jahr Jubiläum. 

Wir sind noch am Planen, wie wir Jahreshauptversammlung und Jubiläum miteinander verbinden  

können. Daher gibt es noch keinen festen Termin. Alle Mitglieder des Vereins werden nach Möglichkeit 

persönlich eingeladen werden. 

Wenn Sie noch nicht Mitglied des Diakonievereins sind und die Arbeit in den drei Kindertagesstätten 

Maxi-KiTa, Zwergerlbande und Sternenzelt, in der ambulanten Pflege und bei der Tafel Wunsiedel   

unterstützen möchten, erhalten Sie gerne einen Antrag auf Mitgliedschaft per Post oder mail.          

Im Pfarramt liegen die Formulare auch aus. 

Kirchgeld 2020 

Mit diesem Kirchenboten erhalten Sie auch unsere Kirchgeldbriefe für das laufende Jahr. Derzeit gibt 

es wegen der Corona-Lage, Kurzarbeit usw. in vielen Familien Geldsorgen. Bitte seien Sie nicht böse, 

wenn Sie den Brief erhalten und in Sorgen sind. Wie wir im Brief auch schreiben: Werfen Sie den Brief 

in diesem Falle weg – und denken Sie daran, daß unsere Kirchengemeinde und Diakonie in vielen    

Situationen vertrauliche Hilfe bieten kann. 

Diakonieverein Wunsiedel 

Reperatur-Treff 

Seit einem Jahr planen wir schon unseren neuen Reparaturtreff Wunsiedel. Corona-bedingt 

verzögert sich aber der Termin, zu dem er starten kann. Der Raum im Gemeindehaus ist aber 

inzwischen fast   fertig. 

Im Reparaturtreff können Sie defekte elektrische Geräte abgeben, ein engagiertes Team prüft dann, ob 

eine Reparatur möglich ist und teilt Ihnen das mit. Ersatzteile würden in den Kosten 1:1 abgerechnet, 

die eigentliche Reparatur ist kostenlos. Die Möglichkeit zu einer Spende wird bestehen, die Spende 

wird aber nicht erwartet. 

Wir freuen uns, so einen Reparaturtreff spätestens mit dem neuen Jahr anbieten zu können. 

Es gibt schon ein kleines Team, das sich ehrenamtlich der Geräte annehmen wird. Wenn Sie            

mitmachen möchten, gerne auch zum Beispiel als Schreiner, geben Sie einfach Dekan Bauer Bescheid. 
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Der Kulturoktober  

Wenn die Tage kürzer werden, wird es in der evangelischen Kirche noch  

lebhafter als sonst. 

Kunst und Kultur bilden im Oktober einen besonderen Schwerpunkt im   

Programm. Dabei bietet die Stadtkirche mindestens120 Menschen corona-

gerechte Sitzplätze. Lassen Sie sich also überraschen du verzaubern von 

dem, was da kommt. 

Am 3. Oktober um 19 Uhr im Gemeindehaus zeigen wir in Zusammenarbeit 

mit dem Bürgerforum ein Film zur deutschen Geschichte über einen Musiker 

und Baggerführer in der DDR  - unterhaltsam und tiefgängig. 

Am 9. Oktober um 19.30 Uhr in der Stadtkirche ein Konzert mit Liedermacherpfarrer Christoph 

Schmidt aus Marktredwitz mit zu Herzen gehenden Liedern über Gott und die Welt mit dem Thema: 

„Menschen wie du und ich“ 

Am 17. Oktober 19.30 Uhr in der Stadtkirche eine Konzertlesung mit Philipp und Sonnja Riedel. 

„Lieder, Lyrik, Leidenschaft“ Musik und Texte von Jan Weinert, Joseph Eichendorff, Erich Kästner. 

Am 24. Oktober  um 19.00 Uhr in der Stadtkirche ein Konzert mit dem Jugend- und Kinderchor zur 

Verleihung des Bücher-Dieckmeyer-Preises an Frau Schelter-Baudach. 

Vom 18. bis zum 30. Oktober ist in der Kirche ein Kunstprojekt zu bestaunen und zu erleben, dass den 

ganzen Kirchenraum einnimmt. Es entsteht teilweise während der „Sonntagsinsel“, dem Familien-

gottesdienst am 18. Oktober um 11.15 Uhr 

Am Mittwoch, 14. Oktober 19 Uhr gibt es einen musikalischen Gottesdienst, den die Konfirmanden 

gestalten. 

Noch genauere Informationen lesen Sie tagesaktuell in der Frankenpost  oder auf der website     

wunsiedel-evangelisch.de. 

 

Pfarrerin Susanne Böhringer 

Mitarbeiteradvent 

Wie in jedem Advent wollen wir auch im diesjährigen alle, die in unserer Kirchengemeinde mitarbei-

ten, mitsingen, mitspielen, zu einer Andacht und einem gemeinsamen Essen einladen. 

Leider können wir im Moment nicht sagen, welche Rahmenbedingungen es geben wird oder ob wir 

überhaupt gemeinsam am Tisch sitzen werden können. 

Bitte merken Sie sich den 9. Dezember aber schon einmal vor. Um 19 Uhr werden wir mit            

größtmöglicher Sicherheit zumindest eine Andacht feiern. 
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Chorleiterin Ulrike Schelter-Baudach erhält den                                                                    

Jugendförderpreis 2020 der Bücher-Dieckmeyer-Stiftung 

Die Stiftung fördert die Pflege der Kirchenmusik in Bayern. Der Stiftungszweck wird insbesondere 

verwirklicht durch die Verleihung von Preisen, Zuschüssen und der Förderung von besonders          

anspruchsvollen Interpretationen in Konzerten, auf Tonträgern oder in den Medien. 

In diesem Jahr geht also der Jugendförderpreis an Frau Schelter-Baudach für ihre umfangreiche   

Arbeit mit Kinder- und Jugendchor der Kantorei St. Veit. Mitarbeiter der Stiftung haben im Vorfeld 

u.a. inkognito Konzerte und Musicals in Wunsiedel besucht, um sich ein Bild von der Arbeit zu     

machen. Die Stiftung besteht seit 26 Jahren und kürt jährlich bekannte Chöre und Persönlichkeiten 

wie z. B. den Windsbacher Knabenchor, den Münchner Bach-Chor, Prof. Matthias Beckert oder     

KMD Christian Kabitz. 

Die Preisverleihung findet in einem Konzert des Kinder- und Jugendchores am 

Samstag, den 24. Oktober um 19 Uhr in der Stadtkirche St. Veit 

statt.  

Schirmherr ist Bürgermeister Nicolas Lahovnik.  

Der Kinderchor führt dabei das Musical „Der achte Tag“ der jungen Komponistin Anne Riegler auf. 

Thema des Musicals ist die biblische Schöpfungsgeschichte und unser Umgang mit der Umwelt in der  

heutigen Zeit. Dieses Musical erklingt schon eine Woche zuvor am Sonntag, 18. Oktober 2020, um 

11.15 Uhr im Familiengottesdienst „Sonntagsinsel“. Dabei wird es auch die Vernissage einer Kunst-

installation geben. Die Chormitglieder haben lange Papierfahnen zum Thema „Singt das Lied der 

Freude über Gott“ bemalt. Diese werden über dem Kirchenschiff  hängen und farbig beleuchtet sein. 

Die Kunstinstallation kann anschließend noch bis Anfang November zu den Öffnungszeiten der 

Stadtkirche bewundert werden. Der Jugendchor wird zum Konzert am 24. Oktober einige besonders 

bewegende Chorwerke zu Gehör bringen. Und auch die während der Probenpause aufgrund der 

Corona-Pandemie entstandenen Chorvideos werden auf einer Großleinwand eingespielt werden. 

Herzliche Einladung! 
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Stadtkirche St. Veit und                
St. Martin Wunsiedel 

14 Uhr und 15 Uhr  

Kirchenführung und Orgelmusik 

mit Dr. Peter Seißer und  
KMD Reinhold Schelter 

Zu hören ist Orgelmusik der    
Markgrafenzeit von Komponisten 

aus der Region 

Frauen loben Gott 

Viele Lieder im Gesangbuch tragen die Handschrift von Frauen. In Text und Melodie 
finden sich typisch weibliche Ausdrucksweisen, Gott zu loben. Im Rahmen eines 
Frauenfrühstücks im Evangelischen Gemeindehaus Arzberg werden „Frauenlieder 
und Frauentexte“ erklingen und erläutert. Heidi Sprügel, Kirchenmusikerin und   
Dekanatsfrauenbeauftragte, sowie die Kirchengemeinde Arzberg laden herzlich ein 
für  

Samstag, den 10. Oktober, 9.00 bis 11.00 Uhr.  

Wegen des Hygieneschutzes ist der Platz begrenzt und eine Anmeldung unter   
09232-6181 bzw. dekanat.wunsiedel@elkb.de erforderlich.  

Auch ein Mund-Nasen-Schutz und ein eigenes Gesangbuch sind erwünscht.  

Wunsiedel ist Bunt 

Am Abend des 14. November finden wie in  
jedem Jahr eine ökumenische Friedens-         
andachten statt und das Netzwerk „Wunsiedel 
ist bunt“ lädt zu Konzerten und Lesungen ein. 

Um 16 Uhr finden in der katholischen Kirche, 
der Friedhofskirche und am Bürgermühlweiher 
die Friedensandachten statt.                       

Von diesen Orten aus ziehen wir dann zum 
Marktplatz.  

Von 16:30 Uhr bis 19:00 Uhr finden verschie-
dene Aktionen am Marktplatz statt.   

19 Uhr Lesung im Gemeindehaus mit Hasnain 
Kazim. 

mailto:dekanat.wunsiedel@elkb.de
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Vom Wunsch zur Wirklichkeit 

Im Gespräch mit iranischen Mitchristen tauchte ab und zu der Wunsch nach  

einem Garten auf. Bemühungen da und dort brachten keinen Erfolg. Dann kam 

die gute Nachricht von Herrn Dekan Bauer, dass wir einen Garten hinter der                                

Friedhofsmauer nützen könnten. 

Die Begeisterung war groß … und verflog auch nicht beim Anblick der „Wildnis“! Inzwischen sieht der 

Garten ganz anders aus! Wir wollen ihn weiter bearbeiten und für das Frühjahr vorbereiten. Es ist  

unsere Vision, dass Beete angelegt werden zum Gemüseanbau, dass Beerensträucher gepflanzt     

werden, dass eine Grasfläche entsteht, Blumen blühen und der Garten ein Ort wird, wo man sich    

begegnet, zusammen arbeitet, erntet, feiert und Gott als den Geber aller guten Gaben lobt.                     

Wir danken Herrn Dekan Bauer und dem Kirchenvorstand, dass sie dieses Projekt ermöglicht haben 

und mittragen. Jeder ist willkommen, der uns unterstützen möchte.  

Gerdi Sirtl         

Orgelandachten 

An den vier Samstagen vor 

Weihnachten finden jeweils 

um 11 Uhr in der Stadtkirche 

St. Veit erstmalig auch Orgel-

andachten statt. Den Beginn 

macht KMD Reinhold Schelter 

am 

Samstag, 28. November    

Thema: „Nun komm,            

der Heiden Heiland“ 

Dauer ca. 40 Minuten.       

Eintritt ist frei.                   

Den geistlichen Impuls    

übernimmt Dekan Peter Bauer 
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Die „Neue“ im Dekanat - Miriam Zöllner 

Eine  neue Stelle, viele neue Herausforderungen, meine Heimat. 
 
Für mich als neue Dekanatsjugendreferntin ist das ein Grund zur Freude und auch ein wenig Anspannung.  
 
Freude, weil ich richtig Lust habe, viele Menschen und Jugendliche aus den Gemeinden zu treffen, meinen Glauben 
zu teilen und mit ihnen zusammen alle möglichen schönen Aktionen, Freizeiten, Gottesdienste, Fortbildungen,            
… auf die Beine zu stellen und mit Leben zu füllen.  
 
Anspannung, weil mir ab 1.9. viele neue Menschen, Abläufe und Traditionen begegnen und Erwartungen, Wünsche 
und Hoffnungen an mich gestellt werden. Zwischen all dem will ich meinen Platz finden und mich mit meinen     
Fähigkeiten und Ideen einbringen.  
 
Mein Name ist Miriam Zöllner, ich habe in Nürnberg Religionspädagogik und kirchliche Bildungsarbeit                    
studiert. Vor dieser Stelle habe ich als Religionslehrerin in verschiedenen Grund – und Mittelschulen im Dekanat Hof 
gearbeitet.  
Seit 2019 wohne ich wieder in dem schönen Fichtelgebirge, nach mehreren Jahren in anderen bayrischen Städten 
hat es mich als gebürtige Rehauerin in die Heimat gezogen. Die Stadt Selb ist mir schon seit der Schulzeit nahe, da 
ich selbst meinen Abschluss am WGG gemacht habe. 
 
Was es über mich zu wissen gibt:  
Ich bin gerne in der Natur unterwegs, liebe es zu reisen und neue Kulturen kennenzulernen. Ich probiere gerne immer 
wieder neue kreative Ideen aus und freue mich schon, das mit euch/Ihnen zu tun.  

       Wer neugierig ist und mich einfach näher kennenlernen möchte, ist im Jugendwerk der EJ Selb herzlich ein-
g e l a d e n !  K o m m t  a u f  e i n e n  K a f f e e  o d e r  T e e  v o r b e i . 
  

Ich stehe an dem Beginn eines neuen Wegabschnittes und freue mich schon sehr diesen mit Euch           und Ihnen 
zusammen zu gehen. Ein Weg voller unterschiedlicher Aktionen und Erlebnisse, immer in der                           Gewiss-
heit, dass Gott in diesem Miteinander niemals fehlt.           

Miriam Zöllner           

Katakombe und Senfkorn 

Auch mit Katakombe und Senfkorn wollen wir       
natürlich so schnell wie möglich gerne wieder 
starten. Im Moment sind wir fleißig am    
überlegen und planen was auch unter    
Corona-Maßnahmen in der Herbst- und   
Winterzeit möglich ist.  

Wir halten euch über Aushänge in den   
Schaukästen auf dem Laufenden.  

Die Teams der Katakombe und von Senfkorn 

 
Liebe Familien, liebe Kinder, liebe Jugendliche,  

die Schule hat wieder gestartet und auch wir 
sind wieder für euch da. Noch sind wir fleißig 
an den    Planungen für unser Herbst/Winter-
Programm, darum haltet euch gerne auf dem 
Laufenden unter: www.ej-fichtelgebirge.de  

Unsere nächste Veranstaltung für Teenies ist 
der  Mov ie-Day  im Gemeindehaus            
Marktredwitz und viele weitere Veran-
staltungen werden noch folgen.  

Wir freuen uns schon auf die gemeinsame Zeit 
mit Euch.  

S. Hopp, S. Unglaub und M. Zöllner  
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Ja was ist denn da im Wald "Am Wildenberg" bloß los?  

Es raschelt im Birkenlaub und das hat seinen guten Grund: Der Waldkindergarten der 

evang. Kindertagesstätte Sternenzelt wurde um eine neue Gruppe erweitert. Zusätzlich zu 

den aktiven Kindern der "Fichtelbande" wird es nun auch noch eine weitere Waldkinder-

schar, die  "Birkenbande", geben.  

Bei wunderbarem Sonnenschein spendete Herr Dekan Bauer den Kindern der 

"Fichtelbande", der "Birkenbande", den Eltern und dem pädagogischen Personal seinen   

Segen für das kommende Kindergartenjahr . Herr Dekan Bauer lenkte mit seinen Worten 

den Fokus auf die Möglichkeit, dass nun bis zu zwanzig weitere Kinder ihre Kindergartenzeit in der 

wunderbaren Umgebung der Natur als Geschenk Gottes, verbringen dürfen. Auch sieht Herr Dekan 

Bauer in der Erweiterung des Waldkindergartens eine Möglichkeit, sich Neuem zu öffnen und den 

Waldkindergarten mit seiner wertvollen pädagogischen Arbeit zu bereichern. Er überreichte der 

"Birkenbande" ein schön gestaltetes Kreuz aus buntem Glas, das künftig die "Birkenbande" begleiten 

wird. Als neue Mitarbeiterin und Gruppenleitung der "Birkenbande" konnte die Erzieherin Gabriele 

Hohlstein-Sgonina begrüßt werden, die bereits in einem Waldkindergarten gearbeitet hat. Unterstützt 

wird sie bei der Betreuung der munteren "Birkenkinder" von der erfahrenen "Kinderpflegerin" Helga 

Rausch, die über eine Zusatzausbildung zur Wald- und Wildnispädagogin verfügt. 

Wie können wir uns eine Waldkindergartengruppe vorstellen? Kurz und knapp: Ein Waldkindergarten 

verzichtet auf feste Räumlichkeiten und verlegt seine Aktivitäten in die freie Natur, hauptsächlich in 

den Wald. Die Kinder verbringen damit zu jeder Jahreszeit und zu (fast) jeder Witterung ihre Zeit im 

Freien. Die Birkenbande nutzt bis Fertigstellung der neuen Schutzhütte einen urigen Bauwagen, den 

die Firma Roth zur Verfügung gestellt hat. Herzlichen Dank dafür.                                                                                                        

Der pädagogische Alltag der beiden Waldkindergartengruppen hat 

nun schon volle Fahrt aufgenommen. So befinden sich beide       

Gruppen in der Eingewöhnungsphase der neuen Waldkinder. Es gab 

erste Erkundungsgänge in den umliegenden Wald. Dabei wurden 

zur großen Freude der Kinder mehrere Steinpilze gefunden. Das 

Team der "Fichtelbande" führte mit den Eltern und den Wald-

kindern einen Aktionstag durch, an dem es am Katharinenberg eine 

Schatzsuche organisierte. Die "Birkenbande" lässt es ruhiger       

angehen und nutzt die erste Zeit zur Gruppenfindung und inten-

siven Eingewöhnung der Kinder in ihrer neuen Umgebung.         

Wer Interesse hat, sein Kind in der entsprechenden Weise pädago-

gisch fördern zu lassen, dem sei gesagt, dass in der neuen Waldkin-

dergartengruppe noch Plätze frei sind. Bei ansteigender Kinderzahl 

steht die Anstellung einer weiteren pädagogischen Kraft an.                                                                            

Team und Kinder freuen sich auf ein spannendes und erlebnis-

reiches neues Kiga-Jahr. 
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Die weltweit größte Geschenkaktion 

soll Kindern, die auf der Schatten-

seite dieser Erde leben (in Slums, 

Kranken-/Waisenhäusern oder in 

Familien) Freude und Hoffnung brin-

gen. Broschüren und Kartons können 

Sie im Pfarramt abholen. Ihre ferti-

gen Geschenkkartons geben Sie bitte 

bis spätestens 15.11.2020 im 

Pfarramt oder bei Frau Inge Kirsch-

neck, Sinatengrün 16, Wunsiedel ab. 

Dies ist der Tag, den der HERR 

macht; wir wollen uns freuen 

und fröhlich an ihm sein.  

                            (Psalm 118,24) 

Evangelische Gottesdienste auf TV-O 

TV Oberfranken überträgt auch im Herbst und Winter weiterhin 

evangelische Gottesdiente aus der Region, sonntags um 9 Uhr,    

10 Uhr und 14 Uhr. Am 11. Oktober wird zum Beispiel ein Gottes-

dienst aus Weißenstadt zu sehen sein. Für alle, die aus gesundheit-

lichen Gründen keine Kirche besuchen können, ist das eine gute 

Alternative. Die Gottesdienste werden auch auf der Mediathek von 

TV-O eingestellt, den QR-Code finden Sie hier auf der Seite. 



 

Hier erreichen Sie uns: 

Dekanat und Pfarramt 

Dekan Peter Bauer                  6181 
   Maximilianstraße 32/34  
                                       Fax  8197                                        
   Pfarramt.Wunsiedel@elkb.de  
    Wochenenddienst  
                        Mobil: 0160 94720523 

II. Sprengel 

     Maximilianstraße 32/34     6181 
     Pfarramt.Wunsiedel@elkb.de  

III. Sprengel  

Pfr. Klaus Göpfert                   3800                 
    Bernstein 18 
    klaus.goepfert@elkb.de 

IV. Sprengel 

Pfrin. Susanne Böhringer         8316 
   Breitenbrunner Weg 16   
                         Mobil 0151 52549627 
    susanne.boehringer@elkb.de 

Stadtkirchnerei und   

Friedhofsverwaltung 

Andreas Fadel                         2562 
   Jean-Paul-Platz 3 
   andy.fadel@t-online.de 
Kantor 

KMD Reinhold Schelter       600660 
   Dr.-Herold-Weg 9  
    reinhold.schelter@elkb.de 

Evang. Jugend – Büro 

Stefanie Hopp                        4542 
   Jean-Paul-Platz  5 
    Ej.fichtelgebirge@elkb.de 

Diakoniestation 

Gemeindeschwestern            91235  
   Maximilianstraße 34 
Diakonisches Werk             9949-0 
   Bezirksamtsstraße 8  
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

   Hofer Straße 31               881453 
Kindergärten 

Käthe-Luther-Kinderhaus      3167  
   Talstraße 2, Holenbrunn 
Maxi-Kindergarten                 7875  
   Maximilianstraße 4 
Kinderkrippe Zwergerlbande 
   Sechsämterlandstraße 26                             
                                          919897 
Kinderhaus Sternenzelt       917880 
   Dr.-August-Tuppert-Straße 26 
 

Bankverbindung für Spenden 

Evang.-Luth. Pfarramt 
VR-Bank Fichtelgebirge 
IBAN DE70781600690000963330 
BIC GENODEF1MAK 

www.wunsiedel-evangelisch.de 
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Missionsgebetskreis 

Am Donnerstag, den 8. Oktober 2020 um 15 Uhr berichtet in der     

Stadtkirche St. Veit Frau Annemarie Höfflin von ihrem Erleben in Peru.        

Dazu ergeht herzliche Einladung.  

Bitte Mund-Nasen-Bedeckung nicht vergessen! 

Das Babystübchen in Wunsiedel, Kemnather Str. 5 hat ab sofort wieder 
geöffnet. 

Samstags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr! 

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten 

Samstag,12.09.2020, Samstag, 26.09.2020, Samstag,10.10.2020,    
Samstag, 24.10.2020, Samstag, 07.11.2020, Samstag, 21.11.2020,  
Samstag, 05.12.2020, Samstag, 19.12.2020, Samstag, 09.01.2021,          
Samstag, 23.01.2021, Samstag, 06.02.2021, Samstag, 20.02.2021. 

Die Mitarbeiter des Babystübchens würden sich sehr über Verstärkung in 
Ihrem Team freuen. 

Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie bitte bei Frau Christine Hofmann, 
Tel. 09232-4112 an oder schauen Sie zu unseren Öffnungszeiten im   
Babystübchen vorbei.  

Die Sonntagsinsel 

Bunter Mitmachgottesdienst für die ganze Familie am 

Sonntag, den 18. Oktober 2020 um 11.15 Uhr in der 

Stadtkirche St. Veit - Thema „Singt und lobt Gott“      

mit dem Kinder-/Jungendchor. 

Am Sonntag, den 29. November 2020 um 11.15 Uhr  

in der Stadtkirche St. Veit - Thema „Advent“.  



 

 

4. Oktober, 17. Sonntag nach Trinitatis/               
                 Erntedankfest  
08.30 Uhr Stadtkirche (Böhringer)   
10.00 Uhr Stadtkirche (Böhringer) 
                mit Abendmahl und Kantorei 
10.15 Uhr Holenbrunn (Göpfert) 
                Kollekte: Mission Eine Welt Centrum   
                              für Partnerschaft 
 

5. Oktober, Montag 
18.00 Uhr Stadtkirche (Dr. Hirschberg/Steigner) 
                 Gastwirte-Gottesdienst 
                      
 
11. Oktober, 18. Sonntag nach Trinitatis 
08.30 Uhr Stadtkirche (Göpfert) 
10.00 Uhr Stadtkirche (Göpfert)                 
                Kollekte: Diakonie Bayern IV  

 

18. Oktober, 19. Sonntag nach Trinitatis 
08.30 Uhr Stadtkirche (Lektor Grill) 
10.15 Uhr Holenbrunn (Bauer) 
11.15 Uhr Stadtkirche (Böhringer) 
                Sonntagsinsel mit dem  
                Kinder– u. Jugendchor                  
                Kollekte: Bibelschule Mwika  
 
21. Oktober, Mittwoch 
19.00 Uhr Spitalkirche (Bauer) 
 
25. Oktober, 20. Sonntag nach Trinitatis 
08.30 Uhr Stadtkirche (Bauer) 
10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 
                Kollekte: Erwachsenenbildung 
 
31. Oktober, Samstag 
18.00 Uhr Holenbrunn (Göpfert) 
                Reformationsgottesdienst  
                mit Abendmahl 
                Kollekte: Kindergottesdienstarbeit  
                              in Bayern 

 

 

 

21. April,  

 

1. November, 21. Sonntag nach Trinitatis 
08.30 Uhr Stadtkirche (Bauer) 
10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 
                mit Abendmahl 
                Kollekte: Kinderhaus Zwergerlbande 
 
4. November, Mittwoch 
19.00 Uhr Spitalkirche (Bauer) 
 
8. November, Drittletzter Sonntag des                        
                    Kirchenjahres  
08.30 Uhr Stadtkirche (Böhringer) 
10.00 Uhr Stadtkirche (Böhringer) 
                Kollekte: Kinderhaus Sternenzelt 

  
15. November, Vorletzter Sonntag des  
                      Kirchenjahres 
08.30 Uhr Stadtkirche (Bauer) 
10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 
                mit Posaunenchor 
10.15 Uhr Holenbrunn (Göpfert) 
                Kollekte: Vereinigte Luth.-Kirche in   
                              Deutschland 
 
18. November, Mittwoch, Buss– und Bettag 
10.00 Uhr Stadtkirche (Böhringer) 
                mit gem. Beichte und Abendmahl 
19.00 Uhr Stadtkirche (Böhringer) 
                mit gem. Beichte und Abendmahl 
                Kollekte: Arbeit mit Kindern 
 
22. November, Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr Stadtkirche (Böhringer) 
17.00 Uhr Stadtkirche (Böhringer) 
                Gottesdienst zum Gedenken an die  
                Verstorbenen mit Kantorei                 
                    Kollekte: Orgelsanierung 

 
25. November, Mittwoch 
19.00 Uhr Pfarrkirche "Zu den Zwölf Aposteln" 
                Ökum. Gottesdienst  
 
28. November, Samstag 
11.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 
                Orgelandacht mit KMD Schelter 
 
29. November, 1. Advent 
08.30 Uhr Stadtkirche (Bauer) 
10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 
                mit dem Quartett „Gloria Patri“  
                aus Marktredwitz 
10.15 Uhr Holenbrunn (Göpfert) 
11.15 Uhr Stadtkirche (Böhringer) 
                Sonntagsinsel  
                Kollekte: Brot für die Welt 

              
 
 
21. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr Holenbrunn (Pleil) 
10.30 Uhr Stadtkirche 
                Gottesdienst zum Ökumenischen  
                Kirchenfest mit Vorstellung der neu-
en  
                Konfirmanden 
                Kollekte: Aktion 1 + 1   
                             - mit Arbeitslosen teilen  
 
28 . Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis 
08.30 Uhr Friedhofskirche (Böhringer) 
10.45 Uhr Breitenbrunn im Festzelt 
                Atempause mit Band Crossfire   
                (Schödel/Team) 
                 
 
 

1. Mai, Mittwoch 
19.30 Uhr 99 Gärten (Bauer) 
          Arbeitergottesdienst 

5. Mai, Misericordias Domini  
08.30 Uhr Friedhofskirche (Bauer) 
10.15 Uhr Holenbrunn (Bauer) 
11.15 Uhr Stadkirche (Böhringer) 
                Sonntagsinsel  
                Kollekte: Bibelverbreitung im  
                In– und Ausland 

12. Mai, Jubilate 
08.30 Uhr Friedhofskirche (Böhringer) 
10.00 Uhr Stadtkirche (Schödel) 
                gleichzeitig Kindergottesdienst 
                Silberne Konfirmation 
                Kollekte: Evang. Jugendarbeit 
                in Bayern 

15. Mai, Mittwoch 
19.00 Uhr Spitalkirche (Bauer) 
                mit Abendmahl 

19. Mai, Kantate 
08.30 Uhr Friedhofskirche (Schödel) 
10.00 Uhr Stadtkirche (Schödel) 
                anschl. Kirchenkaffee 
10.15 Uhr Holenbrunn (Stief) 
                Kollekte: Kirchenmusik in Bayern  

26. Mai,  Rogate 
09.30 Uhr Stadtkirche (Böhringer) 
                Goldene/Diamantene/ Eiserne  
                und Gnadene Konfirmation 
                mit Posaunenchor und Kantorei 
                Kollekte: Gemeindehaus 

30. Mai, Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr Josefkapelle (Schödel) 
                Kollekte: Eigene Gemeinde 

 

 Monatsspruch Dezember 
Der nächste Kirchenbote erscheint am 01.12.2020! 

QR-Code für die Gottesdienste auf TV-Oberfranken: 


